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EnDe 
 

Wir treiben die Folter auf die Spitze 

und treffen den Kopf vom Nagel. 

Wir sind für die blutenden Wunden blind 

und woll‘n das eigene Herz verhüllen. 

Wir verrechnen, und nichts steht unter dem Strich. 

Eine hört zu, und der Andere schreibt. 

 

Wir sagen Wolken und hören Blitze 

und wundern uns über den Hagel. 

Wenn alle Worte alle sind, 

wer kann die Sprechblasen füllen? 

Jeder behält seine Meinung für sich 

und schweigt, bis nichts mehr zu sagen bleibt. 
 


